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Kreisliga Herren Ost

SV 28 Wissingen III : TV Wellingholzhausen 
Sonntag, 12.03.2023, 11:00 Uhr

9:6 Auswärtssieg in der Kreisliga Herren Ost für den TV 
Wellingholzhausen

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TV
Wellingholzhausen das Spiel in der Kreisliga Herren Ost beim SV 28 Wissingen III am
Sonntagvormittag mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Sonntag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Jul
Quatmann.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mit 6:11, 8:11, 11:3, 8:11 verloren Bredemann / Mathew ihre Partie gegen
Gimmel / Stolle. Ein Satz reichte nicht, weshalb Kameier / Sindermann die Partie gegen Quatmann /
Asbrock mit 1:3 verloren. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Vogels / Nintemann, indem ein
2:0-Satzrückstand gegen Gebhardt / Quatmann wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Nach den ersten Doppeln standen sich nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Frank Gimmel hatte Hendrik Bredemann
nur im ersten Satz eine Chance. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Aaron Mathew über die 1:3-Niederlage gegen Ulrich Quatmann hinweggetröstet werden
musste. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Arne
Kameier konnte im Spiel gegen Tobias Asbrock indes einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des
ersten Satzes gewann Stefan Vogels die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung
noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indes anschließend Benedikt Nintemann letztlich parat,
um Jul Quatmann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 7:11, 10:12.
Passende spielerische Mittel hatte danach Markus Sindermann letztlich parat, um Lars Gebhardt zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 4:5. Ein Satz reichte nicht, weshalb Hendrik Bredemann die Partie gegen Ulrich
Quatmann, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Bredemann nun bei 9:17, während Quatmann bislang 20
Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Einen Erfolg verpasste Aaron Mathew beim 1:3 gegen
Frank Gimmel, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark
eingeschätzt wurde. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 6 Siege und 13 Niederlagen für
Gimmel aus. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann
Arne Kameier die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:13 (Kameier) und 5:10 (Stolle).
Mittlerweile stand es damit 5:7. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Stefan Vogels
und Tobias Asbrock beendet, das Stefan Vogels letztendlich gewann. Das war nichts für schwache
Nerven. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Asbrock nun 2 Siege bei 10
Niederlagen aus. Die siegbringende Taktik fehlte indessen Benedikt Nintemann bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Lars Gebhardt ab dem ersten Ballwechsel. Das musste man neidlos anerkennen.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:10
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(Nintemann) und 1:1 (Gebhardt). Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jul Quatmann konnte Markus
Sindermann anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der SV 28 Wissingen III in der Saison nun 4 Saison-Siege, 7
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 14.04.2023
gegen den TSV Riemsloh IV an. Für den TV Wellingholzhausen steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTV Stirpe-Oelingen II am 18.03.2023 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 11:15 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV 28 Wissingen III

Doppel: Bredemann / Mathew 0:1, Kameier / Sindermann 0:1, Vogels / Nintemann 1:0 
Einzel: H. Bredemann 0:2, A. Mathew 0:2, A. Kameier 2:0, S. Vogels 2:0, B. Nintemann 0:2, M.
Sindermann 1:1 

 TV Wellingholzhausen
Doppel: Quatmann / Asbrock 1:0, Gimmel / Stolle 1:0, Gebhardt / Quatmann 0:1 
Einzel: U. Quatmann 2:0, F. Gimmel 2:0, T. Stolle 0:2, T. Asbrock 0:2, L. Gebhardt 1:1, J. Quatmann
2:0


